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Fotobericht vom 16. Februar 2003 mit 5 Fotos.

 

Tourenbericht
 
Skitour Mutteristock mit Hansruedi Lüscher am 16. Februar 2003.

 
Tourenbericht von Hansruedi Lüscher.

 
Fotobericht von Fritz Vollenweider.

 
Um 06:00 Uhr fuhren wir mit 2 PW und 8 Personen los, waren um 07:20 h schon in Innerthal, wo wir die

neunte Teilnehmerin im Hotel Stausee abholten. Das Wetter sah schlecht aus, denn es schneite aus dem

dichten Nebel. Doch als wir um 08:20 h losmarschierten, leuchteten bereits die besonnten Gipfel durch die

sich auflösenden Schwaden. Nach 2 Stunden im Schatten hielten wir auf 1700 m eine Rast auf dem ersten

besonnten Fleck. Total durchkühlt stiegen wir nach 20 Minuten weiter, der Sonne entgegen. Hinter uns

folgte eine ganze Armee von Skitouristen, von denen uns einige unbedingt überholen wollten. Kaum waren

sie vorn, mussten sie ausruhen.

 
Über die Torberglücke gelangten wir im schönsten Sonnenschein in genau 4 Stunden zum Gipfel. Die

Aussicht war sagenhaft: Wir sahen von den Berner bis zu den Bündneralpen und dem Säntis alles in einem

silbrigen Licht. Unten war das Nebelmeer, das langsam zu uns heraufkroch. Wir liessen uns trotz offenbar

massiven Minustemperaturen, aber bei absoluter Windstille während eineinhalb Stunden von der Sonne

wärmen. Um 13:45 h begann die Abfahrt über eine Art Piste bis zur Torberglücke. Dort, auf 2200 m,

wartete bereits die Suppe auf uns. Die Sicht war praktisch bei Null. In der Falllinie gelangten wir bei gutem

Schnee trotzdem rasch wieder in die Gegend der Lufthütte und zur Nebeluntergrenze. Die letzten 600

Höhenmeter waren ein Vergnügen, denn der Schnee war trotz der vielen Spuren immer noch gut

befahrbar. Es war ein toller Tag, der alle, die dabei waren, begeisterte.



Durch den tiefverschneiten Wald.



Verschnaufpause am Fels.



Ein Blick zum Gipfel.



Der Nebel kommt immer höher.



Die warmen Sonnenstrahlen geniessen wir über eine Stunde.


